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NOTDIENSTE
ALLGEMEINÄRZTE
Ärztliche Bereitschaftsdienst-
praxis für Delmenhorst, Book-
holzberg/Ganderkesee und
Lemwerder, falls der behan-
delnde Arzt nicht erreichbar ist;
Bereitschaftsdienst von 19 Uhr
bis morgen 7 Uhr, im Josef-Hos-
pital, Wildeshauser Str. 92,
✆116117
Ärztliche Bereitschaftspraxis
für Hude und Berne, Bereit-
schaft von 19 Uhr bis morgen 7
Uhr, Praxis in der Auguststr. 16,
Oldenburg, ✆0441/ 75053
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst der Kassenärztlichen
Vereinigung Bremen-Nord,

unter 0 42 92 / 81 98 30, Am Gro-
ßenGeeren31,✆0171/5243408.
18 Uhr: Sitzung des Ortsrats
Meyenburg, Dorfgemein-
schaftshaus, Schwaneweder
Str. 129, Meyenburg.
19 Uhr: Sitzung des Gemeinde-
rats Ritterhude, Hamme Fo-
rum, Hamme-Saal, Riesstr. 11,
Ritterhude, ✆04292/ 819531.

KIRCHEN
KATH. KIRCHENGEMEINDEN
Kath. Gemeinde St. Marien, 9
Uhr Heilige Messe, Fresen-
bergstr. 25, Blumenthal,
✆6905022
Kath. Kirchengemeinde Heilig
Geist, 8.30 Uhr Gottesdienst,
An der Kirche 1, Lemwerder,
✆670019
Kath. Kirchengemeinde Hei-
lige Familie, 9 Uhr Heilige
Messe, Grohner Markt 7, Grohn,
✆626040

Öffnungszeiten 19 bis 23 Uhr,
Rufbereitschaft des dienstha-
benden Arztes bis morgen 7
Uhr, im Klinikum Bre-
men-Nord, Hammersbecker
Str. 228, Aumund, ✆116117
oder 0421/ 6098063
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst im Landkreis Oster-
holz, Bereitschaft von 19 Uhr
bis morgen 7 Uhr; zuständig für
Osterholz-Scharmbeck, Schwa-
newede, Ritterhude, Hamber-
gen, Lilienthal, Worpswede
und Grasberg, im Krankenhaus
Osterholz-Scharmbeck, Am
Krankenhaus 4, ✆116117

ZAHNÄRZTE
Zahnärztliche Notbereit-
schaft Bremen-Nord, Behand-
lungszeit 21 bis 23 Uhr, ✆0421/
12233

APOTHEKEN
Lesum-Apotheke, 9 Uhr bis
morgen 9 Uhr, Charlot-
te-Wolff-Allee 7, ✆0421/
6369080
Rats-Apotheke, 9 Uhr bis mor-
gen 9 Uhr, Hauptstr. 65, Lilien-
thal, ✆04298/ 2345

TELEFON-NOTHILFE
AA – Anonyme Alkoholiker,
Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Alkoholproblemen,
Bremen-Nord, ✆0421/ 454585
Beratungstelefon der Unab-

hängigen Patientenberatung
Deutschland (UPD), 10 bis 18
Uhr, ✆0800/ 0117722
Frauenhaus Bremen-Nord,
Tag und Nacht, ✆0421/
6364874
Giftinformationszentrum
Nord (GIZ), bundesweit,
✆0551/ 19240
Guttempler in Bremen e.V.,
Hilfe bei Alkoholproblemen,
✆0421/ 3961394
Kommunales Kinder- und Ju-
gendschutztelefon, Tag und
Nacht zu erreichen, Bremen,
✆0421/ 6991133
Kriseninterventionsteam
(Kit) Wesermarsch, ✆04401/
50587070
Telefonseelsorge, Tag und
Nacht, bundesweit, ✆0800/
1110111

TIERÄRZTE
Notdienst der Tierärztekam-
mer Bremen, 20 bis 8 Uhr,
✆0421/ 12211

SOZIALE DIENSTE
Frühberatungsstelle Bre-
men-Nord, für Schwangere
und Eltern mit Säuglingen und
Kleinkindern, Haus der Zu-
kunft, Lüssumer Heide 6, Lüs-
sum, ✆0421/ 69009146
Hospiz Bremen-Nord e.V., am-
bulante Lebens- und Sterbebe-

gleitung von Schwerstkranken,
Hammersbecker Str. 228, Blu-
menthal, ✆0421/ 6586108
Sozialstation der Gemeinde
Ritterhude – Ambulante Kran-
kenpflege, Riesstr. 53,
✆04292/ 4600
Beratung für Menschen mit
Behinderungen und Angehö-
rige zu allen Fragen rund um
die Behinderung, 9 bis 17 Uhr,
für den gesamten Landkreis
Osterholz, telefonisch unter 0
42 98 / 9 31 01 85, Teilhabebera-
tung Aller-Weser-Wümme

VERANSTALTUNGEN
COMEDY/KABARETT
20 Uhr: Pawel Popolski – Po-
polski-Wohnzimmershow.
Nach der Strich und der Fa-
den, Stadthalle Oster-
holz-Scharmbeck, Jacob-Fre-
richs-Str. 1, ✆04791/ 965500
(verschoben).

AUSSTELLUNGEN
8 bis 20 Uhr: Schaufensteraus-
stellung: Traum-Raum, Arbei-
ten aus der Mitmach-Bas-
tel-Aktion für Kinder (bis 30.
April), Figurenraum Super-
Marcks, Mühlenstr. 40, Blu-
menthal.

KONZERTE
20 Uhr: Abi Wallenstein &

Blues Culture, Blues, Kito, Alte
Hafenstr. 30, Vegesack,
✆654848 (verschoben).

SPRECHTAGE
Krebsberatungsstelle Bre-
men-Nord, 10 bis 12 Uhr, per-
sönliche Beratung für Krebspa-
tienten und Angehörige, Ree-
der-Bischoff-Str. 47b, Vegesack,
✆4785751

INFO
Hamme Forum, Riesstr. 11, Rit-
terhude, ✆04292/ 819531
Stadthalle Osterholz-Scharm-
beck, www.stadthalle-oster-
holz.de, Jacob-Frerichs-Str. 1,
✆04791/ 965500
Stadtmarketing OHZ GmbH,
www.stadtmarketing-ohz.de,
Osterholz-Scharmbeck, ✆Ti-
ckets:04791/ 965500
Tourismusinformation Brake,
www.brake-touristinfo.de,
info@brake-touristinfo.de,
✆04401/ 19433
Tourismusinformation Lem-
werder,www.lemwerder.de,tou-
rismus@lemwerder.de,✆673933
Touristikbüro der Gemeinde
Hagen im Bremischen, www.
hagen-cux.de, Amtsplatz 3,
✆04746/ 8729
Touristikgemeinschaft Weser-
marsch, Max-Planck-Str. 4,
Brake, ✆04401/ 856114
Touristikverein Schwane-
wede, www.schwanewede.de,

www.touristikverein-schwane-
wede.de, ✆04209/ 7428
Vegesack Marketing e.V.,
Email: info@vegesack-marke-
ting.de, Homepage: www.vege-
sack-marketing.de, Gerhard-
Rohlfs-Str. 62, ✆222399-0

ENTSORGUNG
Recycling-Station Aumund, 9
bis 17 Uhr, Martinsheide 6,
✆361 -3611
Recycling-Station Blumen-
thal, 9 bis 17 Uhr, Am Knick 7,
✆361 -3611
Recycling-Station Burglesum,
9 bis 17 Uhr, Steindamm 2,
✆361 -3611
Recyclinghof Lemwerder, 8
bis 12.30 Uhr, auch von 13 bis
16.30 Uhr, Am Leuchtturm 10,
✆697777

BÜCHEREIEN/VHS
Gemeindebücherei, 15 bis 19
Uhr, Stedinger Str. 53b, Lem-
werder, ✆673948
Stadtbibliothek Lesum, 11 bis
18 Uhr, Hindenburgstr. 31,
✆3617142
Stadtbibliothek Vegesack, 11
bis 18 Uhr, Aumunder Heerweg
87, ✆3617244

VERSCHIEDENES
10 bis 12 Uhr: Ritterhuder Stö-
berstube, nur Stöbern, ev. Kir-
chengemeinde St. Johannes,
bitte telefonisch anmelden

IHRE TERMINE FÜR UNS
Informationen über Veranstaltun-
gen, die hier oder in unserem Ma-
gazin „Events“ veröffentlicht wer-
den sollen, schicken Sie uns bitte
per Mail an termine@die-nord-
deutsche.de. Ein Anspruch auf
Veröffentlichung besteht nicht.

TIPPS & TERMINE

LIEBE LESERINNEN
UND LESER,

da wegen des Coronavirus
Veranstaltungen immer

wieder kurzfristig abgesagt
werden, können wir für die
Angaben in dieser Ausgabe
keine Gewähr leisten. Bitte

informieren Sie sich in Zwei-
felsfällen direkt beim Veran-

stalter, ob der jeweilige
Termin auch stattfindet.

Vielen Dank für Ihr
Verständnis.

Die Redaktion

Vegesack. In das Vegesacker Bahnhofsge-
bäude könnte neues Leben einkehren. Das
M2C Institut für angewandte Medienfor-
schung an der Hochschule Bremen will in
den Räumlichkeiten ein sogenanntes Digital
Impact Lab einrichten. Gespräche mit den
zuständigen Behörden finden bereits statt.

„Das Digital Impact Lab ist ein Ort für ex-
perimentelles Lernen, für experimentelle
Kultur“, sagte Martin Koplin, Geschäftsfüh-
rer des M2C Instituts, während der Sitzung
des Win-Forums Grohn am Dienstagnach-
mittag. „Es ist eine Schnittstelle von digita-
ler, sozialer und kultureller Entwicklung.
Und wie der Name schon sagt, gibt es immer
einen Digitalbezug.“ Das Angebot gebe es
seit zehn Jahren mit temporären Veranstal-
tungen europaweit, darunter auch im Bre-
mer Norden.

Nun will sich das Institut aber in Vegesack
niederlassen, um dort dauerhaft Programme
anbieten zu können. Standort dafür könnte
das Bahnhofsgebäude sein. „Das ist das Vor-
haben“, sagte Koplin. Derzeit fänden dazu
Absprachen statt, an denen die senatori-

schen Behörden für Klimaschutz, Umwelt,
Mobilität, Stadtentwicklung und Wohnungs-
bau sowie für Wirtschaft, Arbeit und Europa
beteiligt seien.

Martin Koplin bezeichnete den Standort
als „sehr geeignet“ für die Nordbremer De-
pendance. „Wir möchten dort einen Ort
schaffen, von dem neue Impulse an alle Ak-
teursgruppen ausgehen. Zudem soll das Di-
gital Impact Lab ein Ort werden, der zu
einem Verstärker für die Menschen wird, die
ihre Kreativität bisher noch nicht so ausle-
ben konnten“, so Koplin. Die Vorbereitungen
dafür seien bereits weit gediehen. „Es gibt

einen Koalitionsbeschluss aus dem vergan-
genen Jahr, der besagt, dass wir in dieser Art
im Bremer Norden aktiv werden sollen“, be-
richtete er. Sämtliche Angebote des Digital
Impact Labs in Vegesack werden für die Teil-
nehmer kostenfrei sein. „Der Koalitionsbe-
schluss bringt auch die finanzielle Ausstat-
tung mit sich“, so Koplin.

Die Angebote richten sich grundsätzlich
an sämtliche Personen und Gruppen, insbe-
sondere aber an junge Leute. „Es geht nicht
darum, dass die Teilnehmer etwas lernen sol-
len. Stattdessen beschäftigen sie sich mit
einem Bereich, in dem sie bereits viel Wissen
haben, nämlich mit dem Digitalen“, so Ko-
plin. Das Digital Impact Lab helfe den jun-
gen Leuten dabei, ihre Kenntnisse in struk-
turiertes und einsetzbares Wissen umzu-
wandeln.

Ähnliche Angebote gibt es bereits seit fünf
Jahren in Gröpelingen. Dort können sowohl
Kinder als auch Erwachsene etwa ein eige-
nes Computerspiel programmieren. „Die
Maßnahmen unterstützen die Teilnehmer
dabei, einen besseren Berufseinstieg zu
schaffen oder fördern das Lernen“, erläuterte
er. All das geschehe spielerisch. Das gelte

auch für Kurse, bei denen die Teilnehmer die
Robotik kennenlernen. „Das ist ein Bereich,
der in den meisten industriellen Berufen zu-
künftig eine Rolle spielen wird“, so Koplin.
Entsprechende Angebote habe es in Gröpe-
lingen unter anderem für Geflüchtete gege-
ben. Zudem gebe es auch Workshops zu The-
men wie digitaler Kultur und Demokratie.
Darüber hinaus berate die Einrichtung Ak-
teure, wie sie etwa während der Corona-Pan-
demie digital aktiv werden können. „Wir sind
aber keine Digitalisierer, die alles digital ma-
chen wollen“, betont Koplin. „Wir wollen die
Chancen-Entwicklung der jungen Leute mit
unterstützen und voranbringen.“

Grohns Quartiersmanager Christian
Ganske begrüßte das geplante Angebot. „Wir
sprechen in verschiedenen Kontexten immer
wieder über das Thema Digitalisierung und
den damit verbundenen Fragen und Proble-
men“, sagte er. „Insofern rennen Sie mit die-
sem Angebot offene Türen bei mir ein.“
Neben Ganske unterstützen auch die übri-
gen Akteure im Quartier die Ansiedlung des
Digital Impact Labs und haben bereits sig-
nalisiert, sich eine Zusammenarbeit vorstel-
len zu können.

Digitale Angebote im Bahnhof geplant
Das M2C Institut der Hochschule Bremen will insbesondere junge Leute im Bremer Norden unterstützen

von AljoschA-MArcello DohMe

Die Angebote richte-
ten sich an sämtliche
Personen und Grup-
pen im Quartier, in-
formierte Martin Ko-
plin, Geschäftsführer
des M2C Instituts für
angewandte Medien-
forschung an der
Hochschule Bremen.
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Die Gespräche für eine Nutzung des Vegesacker Bahnhofsgebäudes als Digital Impact Lab laufen bereits. FOTO: CHRISTIAN KOSAK
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HERMANN-FORTMANN-STRASSE

AM HEIDBERGSTIFT

Konzept für Bauphase

Sperrung bis 10. Mai

Vegesack. Die Erneuerung der Eisenbahn-
brücke über die Hermann-Fortmann-Straße
hat den Vegesacker Beirat bereits mehrfach
beschäftigt. Das Gremium hat sich im De-
zember vergangenen Jahres sowie im März
darauf verständigt, ein Verkehrskonzept für
die Bauphase zu fordern. Das Mobilitätsres-
sort hat dem Ortsamt nun einen Umleitungs-
plan für die Buslinien der Bremer Straßen-
bahn AG (BSAG) übersandt, wie Ortsamts-
leiter Heiko Dornstedt dem Beirat am Mon-
tagabend mitteilte. „Der Beirat hatte aus-
drücklich beschlossen, die Uhthoffstraße
soll keine Umleitungsstrecke werden“, so
Dornstedt. „Laut Planung werden alle Busse
ab Mai für die Dauer von vier Jahren durch
die Uhthoffstraße fahren.“ Die Behörde er-
warte nun innerhalb der nächsten zwei Wo-
chen eine Stellungnahme zu den Planungen,
so Dornstedt weiter.

Lesum. Die Straße Am Heidbergstift ist in
Höhe des Hauses mit der Nummer 33 für den
Fahrzeugverkehr wegen eines Gasrohrscha-
dens ab sofort voll gesperrt. Das teilt die Poli-
zei mit. Fußgänger können diesen Bereich
hingegen weiterhin passieren. Die Sperrung
wird bis voraussichtlich 10. Mai andauern.
Eine Umleitung ist ausgewiesen. Anlieger-
verkehr bis zum Baustellenbereich ist wei-
terhin möglich. An den Einmündungen Hin-
denburgstraße und Am Ihletal wird jeweils
die Straße Am Heidbergstift als Sackgasse
ausgeschildert.

AMD

BJ


